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Protokoll zur Jahreshauptversammlung 2018 der NABU-Gruppe Niedernhausen 

Datum/Ort: 12. April 2018, Alte Schule Königshofen/Niedernhausen 

Dauer:  19:00 bis 21:00 Uhr 

Teilnehmer: 15 

- davon stimmberechtigte Mitglieder der NABU-Gruppe:               14 

Verteiler: Bruno Harwardt, Jan Spatz, Gisela von Ehren, Juliane Streicher, 

Wolfgang Jost, Olaf Godmann, Ute Luckas, Patrick Hase 

Protokoll:  Juliane Streicher 

Versammlungsleiter:  Bruno Harwardt 

Tagesordnung:  per Tischvorlage  

 

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung 

Bruno Harwardt begrüßt die Teilnehmer, darunter Jürgen Reimann vom Kreisverband, und eröffnet die JHV. 

TOP 2: Feststellung der satzungsgemäßen Einladung  

B. Harwardt stellt fest, dass mit der Einladung vom 05.03.2018 form- und fristgerecht eingeladen wurde. 

TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

B. Harwardt stellt fest, dass die JHV mit den anwesenden Mitgliedern lt. Satzung beschlussfähig ist. 

TOP 4: Beschluss der Tagesordnung  

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen angenommen. 

TOP 5: Rechenschaftsbericht des Vorstands für das abgelaufene Kalenderjahr  

B. Harwardt, Jan Spatz, Olaf Godmann und Wolfgang Jost informieren über Aktionen und Projekte aus dem Jahr 2017: 

Streuobstwiesenpflege: 

• Hauptaufgabe 

• insgesamt 8 Parzellen, rund 9.000 qm, ca. 270 Bäume 

• Standardleistungen: Baumpflege, Baumscheiben, Mahd, Schadensmeldungen, Nistkastenpflege 

• Sonderleistungen 2018: Sturmschäden beseitigt; Nachpflanzungen (Wiesen An den Teichen und Jacobipark) 

• 3.000 Euro von Gemeinde für Streuobstwiesenpflege erhalten 

Artenschutzmaßnahmen: 

• Umsiedlung von ca. 25 Liter Grasfroschlaich im Theißtal (mit Sondergenehmigung der UNB)  

• Baugebiet Farnwiese: Stellungnahme zum Bebauungsplan abgegeben 

• Krötensammlung/-zaun Kreisel Oberseelbach: 93 Tiere; Tendenz seit 2013 abnehmend 

• NABU-Aktion „Schwalbenfreundliches Haus“: 22 Mehlschwalbennester verschenkt; 2 Familien ausgezeichnet 

Veranstaltungen, Vorträge und Exkursionen: 

• 12. Januar: Eulen-Vortrag mit Herbert Friedrich 

• 1. April: Obstbaumschnittkurs mit Dieter Engel, 10 Teilnehmer 

• 2. April: Vogelstimmenwanderung mit Sarah Lehmann, ca. 60 Teilnehmer 

• 21. Mai: Kräuterwanderung mit Bianca Guckes im Theißtal, ca. 35 Teilnehmer 

• 20. August: Ausflug zum Schönwässerchen mit ehem. Wassermeister Friedel Dörr 

• 27. August: Batnight/Fledermausnacht mit Familie Godmann in Oberseelbach, 50 Kinder, 40 Erwachsene 

• 17. September: Kräutervortrag mit Christine Ott an der Wiese am Kreisel Oberseelbach, ca. 20 Teilnehmer 

• 28. September: Pilze-Vortrag von Bernhard Broschart 

• 28. Oktober: Apfelkeltern mit zugekauften Äpfeln, 30 Teilnehmer, viele Kinder 

• 3. November: Vortrag von Bernd Laber über Kleinstlebewesen und Einzeller in Gewässern und Pfützen  

Projekte: 

• NABU-Kindergruppe: seit 2016 geleitet von Ute Luckas, KiGa-Leiterin in Königshofen, und Petra Fritsch, KiGa-

Leiterin in Flörsheim; 2018: insgesamt 17 Veranstaltungen (Spiel, Ausflüge, Vorträge, Basteln); jetzt über 20 

aktive Kinder, zwei über 12-Jährige immer noch dabei 

• Anlage einer Wildblumenwiese im Flurstück Sandkaut/Oberjosbach auf 2 Versuchsflächen (100 + 150 qm)  

• Gartenschläfer: 13 Tiere aus 2016 überwintert; 2017 rund 60 Tiere ausgewildert (aus Wildstation Wiesbaden); 

17 Kontrollen; Ende Nov. 2017: 41 Kästen in Wald/Waldrand und Obstwiesen, weitere in Voliere 

• Eisvogelwand an Teichen aufgestellt; Schulprojekt von Emil Wilhelmi 
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TOP 6: Kassenbericht für das abgelaufene Kalenderjahr 

Der Jahresabschlussbericht wurde an die Anwesenden verteilt. Die Kassiererin Gisela von Ehren berichtet: 

Abschlussbericht: Bestand am 31.12.2016: 13.863,07 Euro 

 Einnahmen 2017:    5.394,58 Euro 

 Ausgaben 2017:  4.992,55 Euro 

 Bestand am 31.12.2017: 14.265,10 Euro 

 

• größte Ausgaben u.a. im Zusammenhang mit Geräten und Baumaterial; Nistkästen; Druck von Flyern 

• größte Einnahmen: Überweisung von Gemeinde; Mitgliedsbeiträge vom NABU  

weitere Info: nach Filialschließung der Taunus Sparkasse mit Konto im Jahr 2017 zur Naspa gewechselt 

TOP 7: Bericht der Kassenprüfer  

Kassenprüfung durch Kassenprüfer Gudrun Rebmann und Walter Thorwardt am 27. März 2018 erfolgt. Walter Thorwardt 

berichtet, dass alle Posten einzeln überprüft wurden und alles übersichtlich und in Ordnung war. Keine Beanstandungen.  

TOP 8: Diskussion/Aussprache über die Berichte  

keine Fragen 

TOP 9: Entlastung des Vorstands für das Geschäftsjahr 2017 

Walter Thorwardt beantragt die Entlastung des Vorstands. 

Der Vorstand wird mit 8 Ja-Stimmen und 0 Nein-Stimmen bei 6 Enthaltungen (Vorstandsmitglieder) entlastet. 

TOP 10: Novellierung der Satzung 

Gründe:  

• Präzisierungen mit Blick auf Vorstand 

• Beisitzer-Berufung offiziell machen (erfolgt bisher nicht satzungsgemäß)  

• Prozedere der Einladung zur JHV vereinfachen 

Jürgen Reimann wendet ein, dass die Novelle erst Jan Sachse beim NABU-LV Hessen vorgelegt werden sollte, ob der 

Entwurf konform mit der Landessatzung ist. 

Die Satzungsänderung wird zurückgestellt. 

Abstimmung zum künftigen Einladungsprozedere: Künftig soll nur noch per Zeitungsartikel, Webseite und Mailverteiler 

zur JHV eingeladen werden, nicht mehr per Post:     14 Ja-Stimmen 

Abstimmung zur Wahl von Beisitzern: Beisitzer sollen bis auf Weiteres wie bisher als gleichberechtigte 

Vorstandsmitglieder gewählt werden:      13 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung 

TOP 11: Wahl eines neuen Vorstands für vier Jahre und von Beisitzern des Vorstands 

B. Harwardt präsentiert Bilanz des Vorstands seit Ende 2014: 

• Mitgliederzahl der NABU-Gruppe von 389 (Oktober 2015) auf 334 (März 2018) zurückgegangen 

• Fortführung bestehender Aufgaben (Streuobstwiesenpflege, Artenschutz Turmfalken und Erdkröten, Pflege 

DBV-Schutzhütte, Streuobst-Pflückaktionen) 

• zahlreiche neue Aktivitäten, Veranstaltungen, Vorträge und Projekte durchgeführt, die es vorher nicht gab 

• 4 Flyer zu versch. Themen publiziert (Schaugarten, Hecken, Gartenschläfer, Insekten) 

 

Michael Rodschinka wird auf Vorschlag von Bruno Harwardt von den Anwesenden zum Wahlleiter bestimmt, bittet um 

Wahlvorschläge und fragt jeweils, ob eine offene Abstimmung erwünscht ist. 

Die neuen Beisitzer-Kandidaten Ute Luckas, Olaf Godmann und Patrick Hase stellen sich vor. 

Über die Beisitzer wird auf Vorschlag von Michael Rodschinka en bloc abgestimmt. 
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Ergebnisse der Vorstandswahl 

Amt/Kandidat Ja Nein 
Enthal-

tungen 

Erklärung:  

Wahl  

angenommen? 

1. Vorsitzender: Bruno Harwardt, Schillerstraße 3, Ndh. 13 0 1 ja 

2. Vorsitzende: Jan Spatz, Pfarrstraße 24 C, Ndh. 13 0 1 ja 

Kassenwart: Gisela von Ehren, Dr.-J.-Wittemann-Straße 7, Ndh. 13 0 1 ja 

Schriftführer: Juliane Streicher, Feldbergblick 8, Ndh. 13 0 1 ja 

Beisitzer: Olaf Godmann, Hauptstraße 33, Ndh. 10 0 4 ja 

Beisitzer: Wolfgang Jost, Dr.-J.-Wittemann-Straße 20, Ndh. 10 0 4 ja 

Beisitzerin: Ute Luckas, Im Grund 14, Ndh. 10 0 4 ja 

Beisitzer: Patrick Hase, Talstraße 24, Ndh. 10 0 4 ja 

TOP 12: Ausblick 

B. Harwardt gibt Ausblick auf 2018: 

Vorträge 

• 15. Februar: Grönland-Vortrag mit Johannes Lang 

• 7. Juni: Insektengarten/Wildbienen und Blühflächen mit Manfred Lindner  

• geplant: Ameisen (November), Wald/FSC (November), Schwalben/Mauersegler (Dezember) 

Veranstaltungen 

• 15. April: Vogelstimmenwanderung mit Sarah Lehmann 

• 5. Mai: Feuersalamander-Exkursion mit Olaf Godmann 

• 12. Mai: Käfer-Exkursion mit Frank Lange 

• 25. August: Batnight Oberseelbach 

• geplant: Kräuterwanderung (Juli), Apfelkeltern (Oktober) 

Projekte/Artenschutz, u.a.: 

• Krötenzaun 

• div. Nistenkästen aufhängen und kontrollieren 

• weitere Auswilderung von Gartenschläfern 

• Baum des Jahres (Esskastanie) in Niederseelbach pflanzen 

• Steinhaufen anlegen 

• Flyer zum Thema Insekten/Wildbienen 

• NAJU-Kalender ist prall gefüllt 

TOP 13: Verschiedenes 

Jürgen Reimann informiert:  

• 2019 ist wieder NABU-Mitglieder-Werbeaktion im Rheingau-Taunus geplant  

• Forsthaus Chausseehaus soll 2018 FSC-zertifiziert werden  

(d.h. z.B. 3% Fläche stilllegen; aber Stilllegung allein reicht nicht, Flächen sollten Naturschutzgebiete werden) 

• mehr als 20.000 Euro sollten/dürfen nicht auf dem Konto sein, sonst werden Steuern fällig – Empfehlung: 

mehr Geld ausgeben/investieren  

TOP 14: Schlusswort des Vorstandsvorsitzenden 

B. Harwardt bedankt sich bei seinen Vorstandskollegen für ihre Unterstützung und bei den Anwesenden für ihre Aufmerk-

samkeit und schließt die JHV. 

 

Niedernhausen, 12. April 2018 

 

 

 

Bruno Harwardt    Juliane Streicher 

1. Vorsitzender/Versammlungsleiter Protokoll 


